
40-jähriges Bestehen ´ Neuer Firmensitz im Technologiepark

#3'*3%,*307
"$@D

C3%. )A6:A 2 1?6;)
&&&/03'*3%,*307/43

"B0*38-3,*B%*'8-
!=+&($$*3(=+@B'

:65;? 9384(- C+<030 >3- ;

"()%$#(&+'%!$*%'
&*.&& 6(43=33%8 /%:# 2*11)<,.115&

&*.11 6(44(0 /%:# 2)*2"<*.&2
;8$7'!%+9(88#8%3 ---#!%+9(88#8%3

*('&("%#+- #- &+'! $-) &.',(

45/ %6!/-&1 0'!(&/-5#&!
*+3&/+/)&5-&1

52 "!0(/00 +,.$2

BWSR-T0QT)-T 9RT1\- ,1 X =N=N* >-QP'-. X 8-"$K U IN <3 2 ,= <=@U
F1MK U IN <3 2 ,= <=@I= X PPP$%"'!1@0VR($.- X 'W+VC%"'!1@0VR($.-

[M? P?V<;HMR?RE SR? nM?GV m`•eroqi4gs__s`
5;? o?¾QQE;EP SR? ER;RE mR>TO«Q<>?«;GR.

sH> nVTO;E<R?EROGRE SR? iHMGV4, i«H<R4 ;ES hÒQ<;EP><RTOEMJ OVURE
8M? OMR? SMR \`n i«H<R4, iHMGV4, [«?GRB;GBRE4 ;ES hÒQ<;EP><RTOEMJ

V;>PRQÒO?< ;ES SVGM< QÒ? RME VEPREROGR> iHMGV PR>D?P<.

;)",)M&)M /)& .A R 656AN 9Q"")P,-+% R 2)")'OP 1N AF (A8 KK A( R @-E 1N AF (A8 7 .(
9-IM)M!)$LJ)M =SM& 4O*-M$IL

&!"%&'#$ !#"
?!,> < BO# ;?

GIL'Q%MIP& HOPC
9-IM)M:0 D)JOP:0
3J-%",)JOP-M,)$J)P
IP* G"J,-IL-P$)MIP&

7,!- 402/$+$1+$- %)-+1$- #6- &$1 3$-$5'! .0'!()*"8
7,!- 402/$+$1+$- %)-+1$- #6- &$1 3$-$5'! .0'!()*"8

  s;>QÒO?;EP >«G<HMTOR? gVHR?4 
;ES hVTJMR?V?URM<RE

  \R?HRP;EP 9DE rDSREURH«PRE
  kES;><?MRVE><?MTOR
  mR?Ò><UV;, nV>>VSREVE><?MTOR
  V̂BR5MR?V?URM<RE

lD?>< [Ò?5UR?PR?
gVHR?GRM><R?

sH<R lRR?><?V•R %# Õ"&C#& iDUHRE5
R̂Hu C= &( 4 %C ** ** ÕnV7 C= &( 4 )# ** #**

lVES6a C( #( 4 == (( #*x
o4gVMHa OD?><u8;R?5UR?PR?w<4DEHMERuSR

888uGVHR?<RVG48;R?5UR?PR?uSR

_VEM<«? – lRM5;EP – hÒQ<;EP

pÒGGRH>8RP ( – "&=)) dTO<RES;EP
^RHRQDEa C=&="W)"#=)( – nV7a C=&="W)"#=)=

MEQDw>DROE4OV;><RTOEMJuSR – 888u>DROE4OV;><RTOEMJuSR

[M? P?V<;HMR?RE 5;? o?¾QQE;EP
SR? ER;RE mR>TO«Q<>?«;GRu

Õ o?SV?URM<RE Õ sUU?;TOV?URM<RE Õ iMR>P?;URE

[M? QÒO?<RE EVTOQDHPRESR hRM><;EPRE V;>a
Õo?S4 ;u oE<8«>>R?;EP>V?URM<RE Õ s;•REVEHVPRE

mÒE<R? sH>SD?Q
mR>RHH>TOVQ< QÒ? o?S4 ;ES ^MRQUV; GUl | qDu im

"&"&# eR;8MRS4_RPRESD?Q – s;8MR>R =C – ^RHu C =& *( W ) &# CC – nV7 " == x"
o4gVMHa P;RE<R?uVH>SD?QuPGUOw<4DEHMERuSR

*,&,"$
!(+)#%('

%)!!#"'#&+#( -($ *#,&.#/

+90 6+/>29=)!%2 5%*%602+.8 =8 <+2/%6# 72%+/=,% :(%%6& ;483%/%6/%
'%2+/.6"& 3%2$%;/%2 -%2,=)% .6( $+=2% 12%=0%#

!(+)#%(' *,&,"$
7,!CI;1 >.;8=<;'IA HC-F D &@% BH
"=A<;G*--'G7;=.J' /( +09$4 ?'A)I#
5'E% : /0+/629 :/G:( 333%C'A)I#'=G-.<.E;%)'

?&N*&(*N*K 6.QJI.-
&N 4.,'*N /*""N*JJ#

2NG*K("*&,'"&,'* /M'")O'"73*,'NM"M(&*C
+&* 4L.J GMN 1&""*KMB 9 DM,'# ;NNMG.I&G*
:*I5.$J J,'*N$*N ;'N*N &N+&G&+H*""*
6.JJ.(* ?K"*-N&JJ*# ;N+MMK M+*K MHI+MMK0
.""*&N M+*K !&I -&J AH .,'I 5*KJMN*N#

'''#)322$-/%.(/&"#&/1!'$220$,,*+"/1$

_TOHÒ>>RHQR?<MPR o?><RHH;EP S;?TOa

"&&=& sESR?EVTO – MEQDwJVM>R?4MEPREMR;?UV;uSR – ^RHu C=&*=W)=xC4C

888uJVM>R?4MEPREMR;?UV;uSR

Koblenz ´ An der ömervilla 12

Für die weitere Zukunft räumlich gut gerüstet
Erfolgsgeschichte der Firma Massar startete vor vier Jahrzehnten mit Werksvertretung für Grünbeck

Seit Jahresbeginn hat die Fritz P. Mas-
sar GmbH, ein überregional tätiger
Fachbetrieb für Wasseraufbereitung,
Schwimmbadtechnik, Wellnessproduk-
te und Umwelttechnik, ihren Sitz in
einem neuen, groûzügigen Firmenge-
bäude im Koblenzer Gewerbe- und
Technologiepark an der B9 (gegenüber
Ikea). Mit dem Neubau hat das Unter-
nehmen die Grundlage für eine weitere,
positive Entwicklung geschaffen. ¹Wir
können uns hier am neuen Firmen-
standort neuen Herausforderungen
stellen, dazu Arbeitsplätze sichern und
neue schaffenª, sagen Fritz P. Massar
und Sohn Michael Blechschmidt, die
beiden Inhaber und Geschäftsführer.
Die Erfolgsgeschichte der Firma be-
gann im April 1969, als Fritz P. Massar
im Koblenzer Stadtteil Bubenheim in
einem Lebensmittelgeschäft einen
Raum anmietete und dort als Einzel-
unternehmer eine Werksvertretung des
Unternehmens Grünbeck für Wasser-
aufbereitungstechnik einrichtete. Es
folgten der Umzug nach Vallendar und
dort 1972 der Aufbau des ersten selbst-
ständigen Grünbeck-Kundendienstes
in Deutschland. 1980 fand die Umfir-
mierung zur Fritz P. Massar GmbH statt
- diese wechselte nach Koblenz-Lützel
in die Von-Kuhl-Straûe.
Rund 20 Jahre nach Firmengründung
kam als Geschäftszweig der Bereich
Wellness hinzu, und 2007 waren am
Standort Koblenz bereits 27 Mitarbei-
ter beschäftigt. Der Sitz in der Von-
Kuhl-Straûe wurde zu eng - das Unter-
nehmen konnte sich nicht mehr opti-
mal präsentieren. In die Planung des
neuen Firmenstandorts flossen von An-
fang an auch die Ideen der Mitarbeiter
ein. ¹Es konnte sich jeder einbringen -
ob zur Gröûenordnung oder Raumge-
staltungª, schildert Geschäftsführer
Blechschmidt. Am 18. April 2008 war
dann der Spatenstich für das neue Fir-
mengebäude auf dem 7000 Quadrat-

meter groûen Areal An der Römervilla
12 - am 5. Januar 2009 konnte die
Firma bereits in den Neubau im Ko-
blenzer Technologiepark einziehen.
Dass sich hier alles um das erfrischende
Nass und seine Aufbereitung dreht,
zeigt bereits das Wasserbecken am Ein-
gangsbereich. Die groûzügige und of-
fene Bauweise sowie ein Lichthof im
Innern sorgen für viel Atmosphäre und

lichtdurchflutete Räumlichkeiten. Mit
einem Wärmedämm-Verbundsystem
sowie einem aus Kälte- und Wärme-
pumpentechnik bestehenden System,
das im Sommer kühlt und im Winter
heizt und für jeden Raum individuell
steuerbar ist, ist das Gebäude auch
energetisch und wirtschaftlich auf dem
neuesten Stand. Mit dem neuen
Standort verbunden sind zusätzliche

Arbeitsplätze: In der frisch eröffneten
Wellness-Ausstellung wurden der Pos-
ten eines Verkaufsberaters sowie eine
Stelle an der Information eingerichtet,
und es wurde ein weiterer Kunden-
dienstmitarbeiter eingestellt. Im Herbst
kommt ein weiterer Auszubildender
hinzu, so dass die Mitarbeiterzahl des
optimistisch in die Zukunft blickenden
Unternehmens dann auf über 30 steigt.

Immer das richtige Wasser
Die Fritz P. Massar GmbH ist eine
von ingesamt 25 Werksvertre-
tungen in Deutschland für die
Firma Grünbeck - einem euro-
paweit führenden Hersteller von
Wasseraufbereitungstechnik mit
innovativen Technologien für
Industrie und Gewerbe, die Ge-
tränke- und Lebensmittelbran-
che, Krankenhäuser, Gastrono-
mie und Hotels und andere Be-
reiche.
¹Grünbeck deckt alle Sparten der
Wasseraufbereitung perfekt abª,
unterstreicht Michael Blech-
schmidt, Geschäftsführer der
Firma Massar, die in ihrem Neu-
bau auch eine Grünbeck-Ausstel-
lung präsentiert. ¹Ohne Grün-
beck wären wir nicht, was wir
jetzt sindª, sagt Blechschmidt.
Auch heute werden noch immer
mehr als 50 Prozent des Ge-

schäftsvolumens von Massar
über den Firmenbereich Wasser-
aufbereitung erreicht.

Komplettlösungen
vom Spezialisten
Als Werksvertretung von Grünbeck ist
die Firma Massar breit aufgestellt und
versorgt in Sachen Wasseraufbereitungs-
technologien so unterschiedliche Kun-
den wie Industrieunternehmen, Heiz-
kraftwerke, Behörden oder Krankenhäu-
ser. Geschäftspartner von Massar sind
das Fachhandwerk, insbesondere das
Sanitär- und Heizungsfachhandwerk
und seine Kunden, sowie Planer und
Architekten.
Auch in den Bereichen Wellness, Erho-
lung, Pools und Schwimmbadanlagen
versteht sich Massar als Spezialist und
Komplettausstatter (siehe hierzu den Ar-
tikel auf der gegenüberliegenden Seite).
Hier arbeitet das Unternehmen gerne mit
Partnern wie der Mendiger Firma Reutel-
sterz, einem Fachbetrieb für Gartenge-
staltung und Schwimmteichbau, zu-
sammen.

Den Blick nach vorne gerichtet: Ge-
schäftsführer Fritz P. Massar und Mi-
chael Blechschmidt.

Der neue Seminarraum bietet Platz für bis zu 40 Teilnehmer. Hier fanden be-
reits rund 20 Herstellerschulungen für die Mitarbeiter statt. Auch der Kontakt
zum Fachhandwerk soll durch Schulungen noch weiter ausgebaut werden.

Auf einem Areal
von 7000 Qua-
dratmetern - zu-
vor waren es
1500 Quadrat-
meter - kann sich
Massar jetzt
noch besser prä-
sentieren: Kun-
den sowie Part-
ner des Unter-
nehmens wissen
das sehr zu
schätzen. Fotos:
Massar (2), M.
Eschborn(1).

Umkehrosmose-Anlage der
Firma Grünbeck, die - etwa für
Industrie oder Krankenhäuser -
verschiedene Modelle und
Gröûen bietet.


